
FlexKost® 
  

Anwenderbeispiel  

Der Kunde ist in EU Ländern tätig 

 Der Kunde  setzt  das Programm für die 
Deckungsbeitrags- und Ergebniskontrolle 
von Kunden ,Vertreter, Verbände und Artikel 
ein. 

Die Informationen aus den Stammdatenfel-
dern in den operativen Anwendungen  wer-
den die Stamm- und Bewegungsdaten aus  
Vorsystemen Concorde XAL; Datev und 
Navision im PC Netz gesammelt. Die Ver-
waltung der Daten bleibt an Ihrem Ursprung. 
Die Art der Strukturen und Informationsarten 
ist vollkommen frei zu bestimmen. 

Monatlich werden folgende hierarchi-

schen Reports und Bildschirmdialoge  

bereitgestellt: 

Für die Kostenträger / Artikel 

Stufe 1  Artikel 

Stufe 2  Artikelgruppe 

Stufe 3  Eigen/Fremdfertigung 

Stufe 4 Gesamt 

 

Für den Absatz 

Stufe 1  Kunde 

Stufe 2  Großhändler 

Stufe 3  Land 

Stufe 4  Vertreter 

Stufe 5  Gesamt 

 

Anzahl der Kunden               1.000 

Anzahl der Kostenträger      33.500 

Fertigungsstätten  BRD  
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Umsatz  Liste  
Rabatt 
Abgrenzung Boni 
Netto Umsatz 
Absatz 
Material 
Material GMK 
Fertigungskosten variabel 
Fertigungskosten gesamt 
Herstellkosten 
SEK Kalkulation 
Deckungsbeitrag 1 
Verw. / Vertr. GmK 
Selbstkosten variabel 
Selbstkosten Gesamt 
Ergebnis 
 
Vorjahr Umsatz  Liste  
Vorjahr Rabatt 
Vorjahr Abgrenzung Boni 
Vorjahr Netto Umsatz 
Vorjahr Absatz 
Vorjahr Material 
Vorjahr Material GMK 
Vorjahr Fertigungskosten variabel 
Vorjahr Fertigungskosten gesamt 
Vorjahr Herstellkosten 
Vorjahr SEK Kalkulation 
Vorjahr Deckungsbeitrag 1 
Vorjahr Verw. / Vertr. GmK 
Vorjahr Selbstkosten variabel 
Vorjahr Selbstkosten Gesamt 
Vorjahr Ergebnis 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Jedem Anfang 
wohnt ein  
  Zauber inne“ (Hermann Hesse) 



FlexKost® 
. Das Branchen unabhängige, man-

danten-, mehrplatzfähige und mehr-

sprachenfähige Leistungs-– und Er-

gebnisinformationssystem ist unser 

perfektes Informationsinstrument. Es 

erschießt ein erhebliches Erfolgspo-

tential zur Ergebnisverbesserung und 

–steuerung. 

►Eine Drill-Down-Technik ermittelt 

und lokalisiert Abweichungen. Das 

Modul ist leicht mit der Maus zu bedie-

nen und „cheftauglich“.  

Eine ganz wesentliche Funktionalität dieses 

Programms ist die  Verknüpfung von 

Produkt- und Vertriebs– und Leis-

tungsstrukturen.  

Es hilft dem Management und Control-

ling bei einer detaillierten Analyse der 

Ertragssituation von Produkten und 

Absatzwegen des Unternehmens. Der 

Vertrieb und das Controlling können 

am Bildschirm im Dialog alle relevan-

ten Ergebnisse und Kostenstrukturen 
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abfragen. Durch den modularen Auf-

bau kann das Programm auf die An-

forderungen der Kunden ausgerichtet  

FK13.100 Grundmodul MEIS    Das 

Modul hat folgende Funktionen 

► Erzeugung mehrfacher hierarchi-

scher Auswertungen für die Ist– und 

Plan-Deckungsbeitrags– und Leis-

tungsrechnung 

► Zusammenstellung beliebiger Re-

ports und freie Auswahl und Darstel-

lung von Spalten 

► mit beliebigen Hierarchiestufen 

► beliebige Kostenträger und/oder 

kundenorientierte Darstellung von 

Kosten und Erlösstrukturen 

► Ausgabe der Reports in Excel - 

CSV Format mittels Crystal Report. 
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